
Maiandacht
      

Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, der Herr ist mit dir.
Du bist gebenedeit unter den Frauen,

und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus.
Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder,

jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen. 

Du,  Maria,  bist,  wie  kein  anderer  Mensch,  mit  der  Dreifaltigkeit  Gottes
verbunden; als Tochter des Vaters, als Braut des Heiligen Geistes und als
Mutter des Sohnes. Darum rufen wir zu dir und bitten dich als Mittlerin um
deine Fürsprache bei Gott.

Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, o heilige Gottesgebärerin;
verschmähe  nicht  unser  Gebet  in  unseren  Nöten,  sondern  erlöse  uns
jederzeit von allen Gefahren, o du glorreiche und gebenedeite Jungfrau,
unsere Frau, unsere Mittlerin, unsere Fürsprecherin. Versöhne uns mit
deinem Sohne, empfiehl uns Deinem Sohne, stell uns vor Deinem Sohne.
Amen. 



Der Engel des Herrn sprach zu Maria: Fürchte dich nicht, denn du hast Gnade
gefunden bei Gott. Du wirst ein Kinde empfangen, einen Sohn wirst du gebären:
dem sollst du den Namen Jesus geben.

 Gegrüßet seist du Maria, voll der Gnade; der Herr ist mit dir.
In Betlehem kam für Maria die Zeit der Niederkunft, und sie gebar ihren Sohn. Sie
wickelt ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe.

 Maria, wir danken dir, dass du bereit warst die Mutter Jesu zu werden.
Himmlischer Vater, du hast Maria zur Mutter deines Sohnes erwählt und uns unter
ihren mütterlichen Schutz gestellt. Wir preisen dich und bitten: Erhöre das Gebet,
das Maria für uns an dich richtet.  Amen.

Maria, du warst in deinem Leben ganz
   auf Gott ausgerichtet. 

Hilf uns, zu hören wie du die   
   Botschaft des Herrn für uns.
Hilf uns, zu glauben wie du an den 
   lebendigen und erfahrbaren Gott.
Hilf uns, zu vertrauen wie du mit 
   einem sehenden Herzen.
Hilf uns, zu Lieben wie du behutsam 
   und bewahrend.
Hilf uns, Unbegreifliches anzunehmen 
   wie du in großer Zuversicht.
Hilf uns, zu warten wie du mit breitem 
   Herzen, mit offenen Augen und 
   Ohren und einer waches Seele.

Maria, Mutter des Herrn, 
   hilf uns zu glauben wie du.



    
Heilige Maria,  Mutter  der Schmerzen, wir  wenden uns zu dir in der Not dieser
Welt.  Wir betrachten das Leid.  Das du als  Mutter  Jesu getragen hast.  Hilf  mit
deiner Fürbitte allen, die sich selbst nicht helfen können.
   

  Maria, bitte für alle die verfolgt werden.
  Maria, bitte für alle heimatlosen Flüchtlinge.
  Maria, bitte für alle Leidenden auf ihrem Kreuzweg.
  Maria, bitte für alle in Schuld und Sünde.  
  Maria, bitte für alle die in Not vor deinem Bild beten.

Schmerzhafte  Mutter,  in  den  Himmel  aufgenommen,  bist  du  Schwester  der
Menschen geblieben. Du weißt, was wir brauchen, und bittest Christus um alles,
was uns nottut.  In jeder Not können wir  voll  Vertrauen zu dir kommen, unsere
Fürsprecherin, Helferin und  Mittlerin. So rufen wir zu dir:
 Maria, du Auserwählte Gottes, bitte für uns Sünder 
 jetzt und in der Stunde unseres Todes.   Amen.  



Freu dich, du Himmelskönigin, Halleluja!  Den du zu tragen würdig warst,
Halleluja, er ist auferstanden, Halleluja. Bitte bei Gott für uns, Halleluja!

   
Maria mit dem Kinde lieb, uns allen deine Segen gib!

   
Auf die Fürsprache der Mutter Gottes segne uns 

 + Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen.       
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